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Newsletter Ehrenamt in der Flüchtlingshilfe 
Caritasverband Leverkusen e.V. – Februar 2026 
 

Liebe ehrenamtlich Engagierte, 

 
die Karnevalszeit ist nun vorüber und ich hoffe Sie hatten eine gute Zeit… 
Die von der Stadt Leverkusen organisierten internationalen Wochen gegen Rassismus stehen nun mit dem 
Motto „100% Menschenwürde. Zusammen gegen Rassismus und Rechtsextremismus“ vor der Tür. Viele 
Organisationen, Vereine und Verbände leisten dabei ihre Beiträge zum umfangreichen Programm. Einige 
dieser Veranstaltungen finden Sie exemplarisch in dieser Newsletter-Ausgabe. Das gesamte Programm 
wird im Integrationsportal der Stadt Leverkusen erscheinen und vom Kommunalen Integrationszentrum 
Leverkusen koordiniert. Diese und weitere interessante Informationen finden Sie im aktuellen Newsletter. 
 
Viel Spaß mit dem Newsletter! 

 
Ihr Güven Cöcü 
 

PS: Wenn Sie den Newsletter abbestellen möchten, geben Sie bitte Bescheid:  
gueven.coecue@caritas-leverkusen.de 
 
 

Wichtige Informationen 
 
Briefe gegen Einsamkeit, eine Aktion der youngcaritas Leverkusen  
 

 

mailto:gueven.coecue@caritas-leverkusen.de


2 
 

Integrationskurse 
Keine Zulassungen mehr für freiwillig Teilnehmende 
Seit Jahresbeginn und bis auf Weiteres bekommen freiwillig Teilnehmende keine Integrationskurse mehr 
bewilligt. Grund seien Einsparungen, wie das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge (BAMF) in einem 
Rundschreiben an die Kursträger mitteilt. Als freiwillig Teilnehmende gelten Asylbewerber im 
Asylverfahren, Geduldete, Geflüchtete aus der Ukraine und EU-Bürger. Im ersten Halbjahr 2025 waren 
rund die Hälfte aller Teilnehmer freiwillig im Kurs. Etwa ein Drittel aller Teilnehmenden kam aus der 
Ukraine. Für 2026 ging das BAMF von rund 314.000 Teilnehmenden aus – etwa 40 Prozent davon wären 
freiwillig Teilnehmende.  
 

Mehr Zahlen und Infos in der Übersicht vom Mediendienst Integration unter:  
https://mediendienst-integration.de/bildung/sprache/wie-viele-personen-nehmen-an-integrationskursen-teil/ 
 
 
Unternehmensgründungen  
Mehr Geflüchtete, mehr Gewerbeanmeldungen 
Wo Geflüchtete hinziehen, werden mehr Gewerbe angemeldet. Das geht aus einer neuen Studie des Ifo 
Instituts hervor, die Statistiken auf Kreisebene zwischen 2007 und 2021 ausgewertet hat. Durch den Zuzug 
entstehe vielerorts Bedarf für neue Geschäftsmodelle, stellen die Autor/innen fest. Ein Anstieg von 100 
Geflüchteten pro 10.000 Einwohner führte der Studie zufolge zu sieben zusätzlichen 
Gewerbeanmeldungen mit 27 neuen Arbeitsplätzen. Die Unternehmen werden überwiegend von 
Deutschen gegründet und konzentrieren sich in den Bereichen Verkehr, Gesundheit, verarbeitendes 
Gewerbe sowie Finanzdienstleistungen. 
 

Weitere Informationen dazu auf der Seite des Ifo Instituts: 
https://www.ifo.de/pressemitteilung/2026-01-14/mehr-unternehmensgruendungen-durch-zuzug-von-
gefluechteten 

 
 
Leverkusen Putzaktion 2026: WIR für unsere Stadt  
Ob Verein, Firma oder Privatperson - alle sind herzlich eingeladen, mitzumachen! Unterstützen Sie 
bürgerschaftliches Engagement und gestalten Sie Ihre Stadt aktiv mit. Vor der eigenen Haustür, im Park 
oder auf der Straße. Den Putzort können Sie selbst auswählen. Mitmachen lohnt sich! Für Sie selbst, für 
Ihre Nachbarschaft und für ein sichtbares, sauberes Ergebnis. 
 
Termin: vom 12. bis zum 14. März 2026 
 
Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
https://www.leverkusen.de/stadt-erleben/ehrenamt/putzaktion-wir-fuer-unsere-stadt 
 

Eine Aktion der Stadt Leverkusen. 
 
 
SAVE THE DATE: 10. Katholischer Flüchtlingsgipfel 
„Auf sicherem Grund? Menschenrechte und Flüchtlingsschutz – politische Entwicklungen und 
kirchliche Handlungsansätze“ 
Basierend auf der Überzeugung, dass jeder Mensch Anspruch auf Schutz vor Verfolgung, Gewalt und 
Entrechtung hat, wurde in der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte von 1948 erstmals ein 
individuelles Recht auf Asyl festgehalten. Nur drei Jahre später bekannten sich die Vertragsstaaten der 
Genfer Flüchtlingskonvention zu dem Prinzip, keinen Menschen in ein Land zurückzuweisen, in dem 
Gefahren für Leib und Leben drohen. Bis heute bilden die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte und 
die Genfer Flüchtlingskonvention das völkerrechtliche Fundament des Flüchtlingsschutzes. Doch diese 
beiden Pfeiler stehen zunehmend unter Druck: Die Verantwortung gegenüber Schutzsuchenden wird in 
Frage gestellt, die Verbindlichkeit menschenrechtlicher Standards in Zweifel gezogen. Vor diesem 
Hintergrund legt der diesjährige Katholische Flüchtlingsgipfel einen Fokus auf den Zusammenhang 
zwischen einer restriktiveren Flüchtlingspolitik, der Relativierung menschenrechtlicher Verpflichtungen und 
der Schwächung der rechtsstaatlichen Kultur. 
 
Termin: Dienstag, der 05.05.2026, von 11.00 Uhr – 17.00 Uhr, 

https://mediendienst-integration.de/bildung/sprache/wie-viele-personen-nehmen-an-integrationskursen-teil/
https://www.ifo.de/pressemitteilung/2026-01-14/mehr-unternehmensgruendungen-durch-zuzug-von-gefluechteten
https://www.ifo.de/pressemitteilung/2026-01-14/mehr-unternehmensgruendungen-durch-zuzug-von-gefluechteten
https://www.leverkusen.de/stadt-erleben/ehrenamt/putzaktion-wir-fuer-unsere-stadt


3 
 

Ort: im Burkardushaus in Würzburg 
 

Eingeladen sind Ehren- und Hauptamtliche, die sich in der kirchlichen Flüchtlingshilfe engagieren. 
Detaillierte Informationen und Hinweise zur Onlineanmeldung werden Ihnen rechtzeitig zugehen. 
 
 

Aktuelle Veranstaltungen in und um Leverkusen 
 
Human Rights Filmtage Leverkusen 2026 im Rahmen der Internationalen Wochen gegen Rassismus  
Die „Human Rights Filmtage Leverkusen 2026“ sind ein viertägiges Film- und Diskursfestival, das sich dem 
Thema Menschenrechte in Krisenregionen widmet. Im Fokus stehen fünf Länder bzw. Regionen: die 
Türkei, der Iran, der Irak, Syrien und Afghanistan. Durch die gezielte Auswahl von Dokumentar- und 
Spielfilmen sowie begleitende Gesprächsrunden zu den jeweiligen Ländern werden aktuelle politische 
Entwicklungen, Menschenrechtsverletzungen, soziale Umbrüche und die Lebensrealitäten von Menschen 
im Exil beleuchtet. Die Kraft des Films soll so einen öffentlichen Raum für Aufklärung, Austausch und 
Empathie schaffen. In begleitenden Gesprächsrunden mit Gästen aus der Diaspora, mit Filmregisseurinnen 
und Filmschaffenden sowie mit Menschenrechtsaktivistinnen werden Hintergründe vertieft, die Stimmen 
der Betroffenen hörbar gemacht und zur kritischen Auseinandersetzung eingeladen. 
 
Ort: Kommunales Kino, VHS Leverkusen, Filmstudio im Forum, Am Büchelter Hof 9, 51373 Leverkusen-
Wiesdorf 
Information bei: Alle Termine der einzelnen Filme und Veranstaltungen finden Sie unter 
https://kommunales-kino-leverkusen.de/.  
 

Die Filmtage werden veranstaltet von: Kommunales Kino der Stadt Leverkusen, Verein zur Unterstützung 
kommunaler Filmarbeit e. V., Stimmen der Solidarität – Mahnwache Köln e. V. 
 
 
Interreligiöser Dialog: Die Grundsätze des Hinduismus 
Wir möchten uns gemeinsam mit Ihnen der religiösen Vielfalt in Deutschland sowie Leverkusen widmen und 

den gesellschaftlichen Zusammenhalt stärken. Vertreter/innen und Expert/innen stellen unterschiedliche 

Religionsgemeinschaften vor und bieten die Möglichkeit, diese besser kennen zu lernen. Gemeinsam mit 

Ihnen wollen wir uns dem Hinduismus widmen, bei dem es sich um einen Sammelbegriff für religiöse 

Traditionen und sozio-religiöser Systeme handelt, die alle ihren Ursprung in Indien haben. Mit rund einer 

Milliarde Anhängern ist sie die drittgrößte Religionsgruppe der Welt. Prof. Dr. Peter Ramers ist 

Honorarprofessor für Religionswissenschaft und Interkulturelle Philosophie an der Vinzenz Pallotti University. 

Er hat neben seinem Philosophie- und Theologiestudium ein Doktoratsstudium in vergleichender 

Religionswissenschaft, Indologie, Tibetologie, Mongolistik und Mandschuristik absolviert. Sein breit 

fundiertes Wissen beruht neben seinem akademischen Werdegang auch auf vielen Reisen und Erfahrungen 

vor Ort. Er wird uns mit seinem Vortrag einen Einblick in die Lehren und Kernbotschaften des Hinduismus 

geben. Im Anschluss an den – in Präsenz stattfindenden – Vortrag sind Sie herzlich eingeladen, in einer 

Austauschrunde mit dem Referenten ins Gespräch zu kommen und Ihre Fragen zu stellen. 

Termin: Dienstag, der 03.03.2026 von 18.00 bis 19.30 Uhr 

Referent: Professor Dr. Peter Ramers, Vinzenz Pallotti University 

Ort: Clara-Fey-Haus, Bergische Landstraße 86, 51375 Leverkusen-Schlebusch 

 

Das Angebot ist kostenfrei. Anmeldung erforderlich bei: 

P.A. Girardi-Junggeburth, 0176 15005143, angela.girardi-junggeburth@caritas-leverkusen.de oder  

Güven Cöcü, 0214/ 855 42 505, gueven.coecue@caritas-leverkusen.de 
 

Eine Veranstaltung des Caritasverband Leverkusen e.V. - Fachdienst für Integration und Migration 
und der Aktion Neue Nachbarn. 
 
 
 

https://kommunales-kino-leverkusen.de/
mailto:angela.girardi-junggeburth@caritas-leverkusen.de
mailto:gueven.coecue@caritas-leverkusen.de
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Bridges to the World - eine musikalische Reise zu Religion und Kultur 
Wie andere Zuwanderergruppen auch brachten die jüdischen Kontingentflüchtlinge aus der ehemaligen 
Sowjetunion ihre Religion und ihre Kultur mit nach Deutschland, um sie in ihrer neuen Heimat zu pflegen. 
Der musikalische Abend soll Einblicke in diese kulturelle Welt geben und schlägt dabei viele Brücken zu 
anderen Musikstilen. Brücken schaffen Verbindungen über Trennendes hinweg. Sie führen zusammen und 
ermöglichen so einen Austausch - über geografische oder kulturelle Grenzen hinweg. So denken wir bei 
"Osteuropa" an die temperamentvollen Musiker, jahrhundertealte jüdische Traditionen oder die großartigen 
russischen Komponisten. Musikalische Brücken zu bauen, stand schon immer im Mittelpunkt der 
Kompositionen von Andy Mokrus, der den Abend gestalten wird. Dabei entstehen Verbindungen zwischen 
barocker Mehrstimmigkeit, schillernden Klangfarben des Impressionismus, amerikanischer Broadway-
Atmosphäre und der Experimentierfreude zeitgenössischer Musik. Der Brückenschlag führt das 
"klassische" Europa zusammen mit der Musik fremder Länder und erzählt Geschichten: von Landschaften, 
Reisen und Komponisten vergangener Tage. Im Konzert verschmelzen seine Kompositionen mit 
charmanten Ansagen und spontanen musikalischen Ideen zu einem unverwechselbaren Ganzen. So 
gelingt es Andy Mokrus, Musik zu erschaffen, die jenseits von Schubladen und Etiketten zeitlos schön ist, 
die große Ruhe, aber auch große Spannung ausdrücken kann, die unterhält und tief ergreift. 
 
Termin: Samstag, der 07.03.2026, 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr 
Ort: Junges Theater, Karlstraße 9a, 51379 Leverkusen 
Referent, Musiker: Andy Morkus 
Information und Anmeldung unter: jungestheaterlev@web.de  
 

Eine Veranstaltung der Volkshochschule Leverkusen in Kooperation mit dem Jungen Theater Leverkusen. 
 
 
Internationale Wochen gegen Rassismus: Lesung mit Ronny Blaschke zum Rassismus im Fußball 
 

 

mailto:jungestheaterlev@web.de
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Besuch des jüdischen Friedhofs Köln-Bocklemünd  
Besucht mit uns den Jüdischen Friedhof in Köln-Bocklemünd: Seit seiner Eröffnung 1918 als Nachfolger 
des Jüdischen Friedhofs in Köln-Deutz wird er bis heute als Begräbnisstätte genutzt. Rund 6.500 Gräber 
erzählen von bewegten Lebenswegen, darunter auch viele prominente Namen.  
Die Teilnahme ist nur mit einem Personalausweis möglich. Männliche Besucher jeglichen Alters benötigen 
eine Kopfbedeckung. Bitte beachten Sie, dass aus religiösen Gründen keine Tiere mitgenommen werden 
können. Ebenfalls dürfen keine Getränke oder Lebensmittel auf den Friedhof gebracht werden.  
 
Termin: Sonntag, der 12.04.2026, Führung startet um 13:00 Uhr bis ca. 14:30 Uhr  
Treffpunkt für gemeinsame Abreise aus Leverkusen: Bahnhof Leverkusen Mitte in Wiesdorf, 12.04.2026, 
11:00 Uhr, am Gleis 1 zum Jüdischen Friedhof Köln-Bocklemünd auf der Venloer Str. 1152, 50829 Köln  
 
Zielgruppe: Ehrenamtlich Engagierte und alle Interessierten  
Referent/in: Die Führung wird von einer fachkundigen Person der Synagogen-Gemeinde Köln durchgeführt 
 

Das Angebot ist kostenfrei. Information und Anmeldung aus Sicherheitsgründen unter Angabe des 

Namen, Vornamen, Geburtsdatum und Geburtsort der Besucherpersonen, spätestens bis zum 03.04.2026 

erforderlich bei: 

P.A. Girardi-Junggeburth, 0176-15005143, angela.girardi@caritas-leverkusen.de oder 

Güven Cöcü, 0214/ 855 42 505, gueven.coecue@caritas-leverkusen.de 
 

Eine Veranstaltung des Caritasverband Leverkusen e.V. - Fachdienst für Integration und Migration 
und der Aktion Neue Nachbarn in Kooperation mit der Melanchthon-Akademie Köln.  
 
 
Mit Herz und Haltung - ein Workshop zu Nähe, Distanz und gesunden Grenzen im Ehrenamt 
Ehrenamtliches Engagement lebt von Begegnungen. Nähe schafft Vertrauen, Verbundenheit und Offenheit 
– gleichzeitig braucht es Distanz, um sich selbst zu schützen und die Beziehung klar zu halten. Wer sich 
engagiert, bewegt sich ständig zwischen diesen beiden Polen. Doch wo liegt die richtige Balance? Und wie 
gelingt es, die eigenen Grenzen wahrzunehmen und zu wahren, ohne die Verbindung zum Gegenüber zu 
verlieren? In diesem Workshop wird diesen und weiteren Fragen nachgegangen. 
 
Termin: Freitag, den 20.03.2026, 15.00 - 18.00 Uhr 
Ort: Kath. Bildungsforum, Leverkusen, Manforter Straße 186 
Referentin: Katrin Stelzmann, Fachberatung Gemeindecaritas im Caritasverband für den Rhein-Erft-Kreis 
e.V. (Diplom Theologin, Psychologin B.Sc., Personzentrierte und Systemische Beraterin) 
 
Das Angebot ist kostenfrei. Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
https://programm.bildungswerk-ev.de/bildungsforum-
leverkusen/webbasys/index.php?kathaupt=11&knr=2613250027 
 

Ein Angebot des Katholischen Bildungsforum Leverkusen in Kooperation mit der Gemeindecaritas des 
Caritasverbandes für den Rhein-Erft-Kreis und der Gemeindecaritas des Caritasverbandes Leverkusen 
 
 

Regelmäßige Angebote  
 
Neuer Wochenplan Quartierstreff Wiesdorf 
Der Quartierstreff Wiesdorf hat einen aktualisierten Wochenplan veröffentlicht. Es gibt diverse Beratungs-, 
Gesundheits- und Freizeitangebote, gerade für Familien mit kleinen Kindern. Außerdem werden 
Deutschkurse angeboten, teilweise mit Kinderbetreuung. 
 
Den Wochenplan und die Kontaktdaten finden Sie unter: https://www.integration-in-
leverkusen.de/images/Wochenplan_02.2026.pdf 
 
 

 

mailto:angela.girardi@caritas-leverkusen.de
mailto:gueven.coecue@caritas-leverkusen.de
https://programm.bildungswerk-ev.de/bildungsforum-leverkusen/webbasys/index.php?kathaupt=11&knr=2613250027
https://programm.bildungswerk-ev.de/bildungsforum-leverkusen/webbasys/index.php?kathaupt=11&knr=2613250027
https://www.integration-in-leverkusen.de/images/Wochenplan_02.2026.pdf
https://www.integration-in-leverkusen.de/images/Wochenplan_02.2026.pdf
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Austauschtreffen Ehrenamt 

Die Begleitung von Zugewanderten ist eine anspruchsvolle, lohnende und oft bereichernde Aufgabe. 

Gleichzeitig werfen sich Fragen auf – sowohl zu der ehrenamtlichen Tätigkeit selbst, als auch zu den 

gesellschaftlichen Diskussionen, die in der letzten Zeit immer kontroverser werden. Zudem sind die 

Aufgaben im Ehrenamt häufig sehr komplex. In diesen regelmäßigen Treffen sind Ehrenamtliche und 

Interessierte aus dem Integrationsbereich eingeladen, sich auszutauschen, zu informieren und in einer 

gemütlichen Runde zusammenzukommen.  

Termin: Donnerstag, der 26.03.2026, Start um 18:00 Uhr 
Ort: Caritas-Begegnungsstätte, Carl-Leverkus-Straße 21, 51373 Leverkusen-Wiesdorf 
 
Anmeldung und Information bei: Güven Cöcü, Integrationsbeauftragter ANN, 0214/ 855 42 505, 
gueven.coecue@caritas-leverkusen.de 
 

Ein Angebot des Caritasverbandes Leverkusen- Fachdienst für Integration und Migration und der Aktion 
Neue Nachbarn. 
 
 

Termine 
 
03.03.26 Die Grundsätze des Hinduismus 
07.03.26 Bridges to the world  
20.03.26 Workshop: Nähe Distanz und gesunde Grenzen im Ehrenamt 
25.03.26 Lesung Ronny Blaschke 
26.03.26 Austauschtreffen Ehrenamt  
 
12.04.26 Besuch des jüdischen Friedhofs Köln-Bocklemünd 
05.05.26 10. Katholischer Flüchtlingsgipfel 
 
 

Unterstützungsbedarf 
 

 
➢ Es werden regelmäßig ehrenamtlich Engagierte Menschen gesucht, die neuzugewanderte bzw. 

geflüchtete Menschen in Leverkusen unterstützen. Die Menschen wohnen in 
Gemeinschaftsunterkünften oder befinden sich im privaten Wohnraum. Sie benötigen Unterstützung 
in unterschiedlichen Bereichen und Lebenslagen, wie z.B. beim Deutsch Lernen, in der Begleitung 
zu Terminen, bei der Orientierung in Leverkusen, beim Übersetzen, in der Freizeitgestaltung, bei 
Gruppenangeboten, in der Berufsorientierung oder bei der Wohnungssuche. 
 

 

Kontakt  
 
 
Caritasverband Leverkusen e.V. 
Güven Cöcü, Integrationsbeauftragter 
Bergische Landstraße 80 
51375 Leverkusen 
 
0214 / 855 42-505 
gueven.coecue@caritas-leverkusen.de 
www.caritas-leverkusen.de 
 
Infos und Berichte über Aktionen auch unter: 
http://regional.aktion-neue-nachbarn.de/regionale_angebote_vor_ort/leverkusen/ 

mailto:gueven.coecue@caritas-leverkusen.de
mailto:gueven.coecue@caritas-leverkusen.de
http://www.caritas-leverkusen.de/
http://regional.aktion-neue-nachbarn.de/regionale_angebote_vor_ort/leverkusen/

